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wog- 
linde,  
warum 

singst du  
allein 

? ich  
warte,  
dass du  

dich mir an-
schließt, 
wellgunde. 
wach mit  

mir 

!
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wir  
werden 

sehen, wie 
gut du 
wachst.

ha!

wellen  
im wasser,  
tragt mich  
schnell.

ha! 
fast!

floss- 
hilde, hilf 

mir, die 
Fliessende 

fangen. keine von  
euch bewacht  

das gold, wie ihr  
solltet. nehmt eure 

posten ein, oder  
ihr werdet  

es …

… bereuen
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ooohh! was für  
ein hübscher fund in  
dieser dunkelheit.

hei!  

hei!

ha.  
was  
war  
das 
?

hier  
unten.

schwimmt 
tiefer.

etwas in  
der dunkelheit.

schwimmt 
tiefer.

Aus Nibelheims  
Nacht komme ich …

gelockt  
von eurem 

licht …
… eurer 
anmut …

… eurer 
strahlenden 
lieblichkeit.
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wie  
garstig.

pfui! 

hütet  
das gold!  

vater  
warnte  
uns … hei!  

ihr da  
oben.

was  
willst  

du?
nur ein,  

zwei spielge-
fährten.

oder 
drei.

neckt  
er uns?

wie  
gern würde  

ich euch necken  
und halten, wenn  
ihr nur in meine  

arme kämt.

ha,  
ha!

meine furcht 
war umsonst. 
unser feind ist 

verliebt.

garstig glatt  
sind diese 

schleimigen 
felsen.   

hal
t

dalt

al

al
al hua

g!

jetzt  
hab ich 

wasser in 
der nase 

!

haaa-

tschuu!

aaa- 

tschuu!

niesend  
eilt mir mein 
geliebter 
entgegen. sei  

mein, 
schönes 

kind.

dann 
weise ich ihn an, 

schwestern.

steig  
herauf, ge-

liebter.

weder mit 
händen noch 
füssen finde 

ich …
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